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 Geschätzte Verantwortliche der verschiedenen 
Vereine – Organisationen und Gruppierungen 
verschiedenster Art 



Die Pfarrkirche                           
Maria Verkündigung in 
Taufkirchen/Pram 

Unsere Pfarrkirche zählt zu den schönsten Gotteshäuser im 
Bezirk Schärding. Seit vielen Jahrhunderten kommen hier die 
Taufkirchner zum Gottesdienst und zum Gebet zusammen. Zur 
Ehre Gottes und zum Verständnis des Glaubens wurde die 
Kirche kunstvoll gebaut und mit vielen Bildern und 
Kunstwerken ausgeschmückt, wobei jede Zeitepoche ihre 
einzigartigen Spuren hinterlassen hat 



 Wir als Pfarrgemeinderäte haben euch als 
verantwortliche Entscheidungsträger der 
verschiedenen Organisationen eingeladen um 
euch die bevorstehende Kirchenrenovierung zu 
erläutern und etwas näher zu bringen 

 

Kirchenrenovierung 



 Auf der Anhöhe der heutigen Kirche stand 
vermutlich eine Kirche aus Holz oder Stein, aus 
dem Jahr um 750 die im 11. oder 12. Jhd. einem 
damals üblichen romanischen Bau weichen 
musste, von dem noch Reste sichtbar sind. Das 
gegenwärtige Aussehen bekam das Gotteshaus 
im 14. und 15. Jhd., als es gänzlich im gotischen 
Stil, wahrscheinlich durch Stephan 
Krumenauer (+1461), dem Erbauer der 
Braunauer Stephanskirche, umgebaut wurde. 

Baugeschichte der 
Pfarrkirche 



 Der gotische Baustil kommt aus Frankreich und 
mit ihm sollte der Blick der Menschen zum 
Himmel gelenkt werden. Deshalb sind die 
Bauten aus dieser Zeit sehr hoch und schlank. 
Im Gegensatz zu vielen anderen Kirchen 
wurde das Bauwerk in den folgenden 
Jahrhunderten nicht barockisiert 

Baugeschichte der 
Pfarrkirche 



 Die Kirche ist innen 36 m lang. Die Breite ohne 
Seitenkapellen beträgt 10,6 m. Für eine 
Landkirche hat sie eine beachtliche Raumhöhe 
von 14,9 m 

Baugeschichte der 
Pfarrkirche 



 Der erste Turm stammte aus der Mitte des 15. Jahrhunderts und 
wurde auf Resten des romanischen Mauerwerkes aufgebaut. Seine 
spätere Höhe und den spitzen Helm erhielt er aber erst im 16. Jhd. 
Im Jahr 1774 musste die Turmspitze nach einem Blitzschlag 
erneuert werden. Schon vor 1900 gibt es Aufzeichnungen über eine  
fortschreitende Neigung des Turmes. Am 16. Oktober 1922 stürzte 
er ein, tötete zwei Kinder und riss die wertvolle alte Barockorgel mit 
in die Tiefe. Der Turm wurde in seiner ursprünglichen Form und 
Höhe (54 m) im Jahr 1923 wieder errichtet. 

                                  
Baugeschichte der       
Pfarrkirche     



 Die drei seitlichen Erweiterungsbauten 
(Ölbergvorhalle und Sakristei im Süden, 
Aufbahrungsraum im Norden) wurden erst in 
späteren Jahrhunderten angebaut. Der 
spitzbogige, gotisch profilierte Eingang vom 
sogenannten Ölberg in die Kirche trägt die 
Jahreszahl 1638, die Vorhalle (jetzt Ölberg) 
wurde 1689 und dann wieder 1880 neu 
errichtet. Aus dieser Zeit stammen auch die 
Figuren der Ölbergszene. 

Baugeschichte der 
Pfarrkirche 



Ölberg 



 Die zuerst eingeschossige Sakristei entstand im 
16. Jhd. Sie wurde 1767 erneuert und darüber 
mit einem Oratorium für die "edlen Herren" 
versehen. Getrennt vom einfachen Volk 
konnten sie durch zwei Fenster den 
Gottesdienst mit- 
verfolgen. Heute dient der Raum als Garderobe 
für die Ministranten 

Baugeschichte der 
Pfarrkirche 



Oratorium 



 Der Aufbahrungsraum wurde 1998 neu 
gestaltet. Bei den Umbauarbeiten wurde ein 
schöner gotischer Torbogen eines alten 
Kircheneingangs freigelegt. Die Westseite 
dieser Totenhalle enthält ein Glasfenster (1967) 
der bekannten Taufkirchner Künstlerin 
Margret Bilger. Ihre Grabstätte befindet sich an 
der Südostseite unserer Kirche. 

Baugeschichte der 
Pfarrkirche 



 Die linke Seitenkapelle wird 
Marienkapelle oder auch Taufkapelle 
genannt. Wenden wir unsere Blicke 
auf das wohl schönste und 
wertvollste Stück unserer Kirche - die 
Schwendter Madonna. Ihre 
Schönheit liegt nicht nur im 
kunsthistorischen Wert und Alter, 
sondern hauptsächlich in ihrer 
menschlichen Ausstrahlung. 

Nordkapelle 
(Marienkapelle) 



 Der heutige, neugotische Flügelaltar wurde 1890 bis 1892 vom 
Bildhauer Ludwig Linzinger aus Linz geschaffen, eine sehr 
gute Arbeit für das Zeitalter der sogenannten "Brettelgotik". 
Der gesamte Altar ist auf Maria und auf die 
Rosenkranzgeheimnisse ausgerichtet. 

Hochaltar 



 Im Jahr 1925 wurden neue Kirchenstühle 
angeschafft. 

 Großen Ärger gab es bei der Festlegung der 
Kirchensitzordnung. Pfarrer Großmann schrieb: 
Die Kirchensitzordnung machte mir viel mehr 
Verdruss, als die ganze Turmkatastrophenarbeit. 

 Dazumal zahlte man noch die Kirchensitzumlage 
die 1934 von 1 auf 1,50 Schilling erhöht wurde 
und großen Unmut auslöste. 

 1984 wurde in einer Pfarrgemeinderatssitzung 
beschlossen, die Gebühren für die Kirchensitze in 
Zukunft nicht mehr einzuheben. 

Kirchenstühle 



Unsere Kirchenstühle von Jahr 1925 



 Die Orgel in der Pfarrkirche Taufkirchen/Pram 
wurde 1996 von Orgelbaumeister Rowan West aus 
Ahrweiler (BRD) nach alter Orgelbautradition 
gefertigt  

 Von 2000 bis 2002 wurde die Außenrenovierung der 
Kirche durchgeführt. Der desolate Außenputz 
wurde erneuert und der Turm neu eingedeckt, 
Verlegung von Drainage, Kanal, Wasserleitungen. 

 Ausbesserungsarbeiten an Gesimse und Sockel. 
 Umsetzen der Stufen beim Haupteingang und 

Pflasterarbeiten. 
 Gesamtkosten der durchgeführten 

Außenrenovierungsarbeiten annähernd 400.000,- 
Euro 

Die letzten 
Renovierungen 



 Kirchenbänke werden erneuert 

 Im Mittelgang neues Pflaster (Adneter Mamor) 

 Eine neue Heizung installiert 

 Neugestaltung Sakristei                                                    

 Die gesamten Elektroinstallationen erneuert 

 Beschallung und Beleuchtung anpassen bzw. 
erneuern 

 Altarraum vergrößert 

  Neuer Volksaltar, Ambo und Priestersitz  

 Taufort  wird um und neugestaltet 

 Besinnungsort Neugestaltung 

Was wird alles Erneuert bzw. Renoviert 



Was wird alles Erneuert bzw. Renoviert 

 Schadhafter Putz entfernt  

 Notwendige Restaurierungsarbeiten an Altären, 
Gemälde und Statuen 

 Einbau von elektrischen Kippflügel gesteuert mit 
Lüftungsampel 

 Sanierung Kirchenfenster 

 Gesamte Kirche neu ausgemalt 

 Behindertengerechter Eingang 

 Treppenlift 

 Fix installierte Lautsprecheranlage rund um die Kirche 
(Friedhofsbereich) 

 Kirchenschiff von Unrat gereinigt 



Altaraum wird vergrößert:  

Volksaltar, Ambo, Priestersitz neu                                                                 
 

Was wird alles Erneuert bzw. Renoviert 





 Kichenbänke  mit Heizung werden Erneuert: 

 

Was wird alles Erneuert bzw. Renoviert 





 Im Mittelgang und Altarraum Neu kommt ein neues Pflaster 
(Adneter Mamor) 

 

Was wird alles Erneuert bzw. Renoviert 



 Die gesamten Elektroinstalationen neu 

 Beleuchtung neu 

 Beschallung (Lautsprecheranlage) Innen und 
Außen 

 Die gesamten Zugehörenden Steuerelemente 
auch für die Heizung in der Sakristei Installiert. 

 

Was wird alles Erneuert bzw. 
Renoviert 



Sakristei und Oratorium wird renoviert  

Neuer Stiegenaufgang zum Oratorium 

Stauraum unter der Siege 
 

Was wird alles Erneuert bzw. Renoviert 



{ 

Taufort wird neu gestaltet 

Was wird alles Erneuert bzw. Renoviert 



 



 Notwendige Restaurierungsarbeiten an 
Altären, Gemälde und Statuen 

 

Was wird alles Erneuert bzw. Renoviert 



 Kaputter Putz entfernt und neu Verputzt 

 Gesamte Kirche neu ausgemalt 

 Kirchenschiff von Unrat gereinigt 

 

Was wird alles Erneuert bzw. Renoviert 



 Behindertengerechter Eingang 

 Treppenlift 

 Neuer Schriftenstand 

 

Was wird alles Erneuert bzw. Renoviert 
 



Ablauf Umbauarbeiten 

KW2/2017 

09.01. – 12.01.2017 

Ausräumen der losen Gegenstände und verpacken in Kartons 

Ausräumen der Sakristei 

Einrichtung einer Sakristei im Pfarrheim Sessellager 

Ausräumen des Lagerraumes im Pfarrheim, wird Büro für Mesnerin 

Einhausung Orgel 

Elektroleitungen für Heizung abklemmen 

Abschrauben der Namensschilder und Huthaken 

 

13.01. – 14.01.2017 

Entfernung der Bänke und Podeste durch die Feuerwehrn 

Bodenbretter entnageln und palettieren. 



KW 3 
16.01 – 20.01. 
Abmontieren der Kunstgegenstände im Beisein des Restaurators, 
Grobreinigung, Verpacken und in Lager transportieren 
Einhausung der Altäre 
 
KW 4 
23.01 – 27.01. 
Auslösen des Fliesenbodens 
 
KW 5 
30.1 -03.02. 
Gerüstung der Kirche 
 
KW 6 
06.02 -10.02. 
Putzabschlagen und Stemmarbeiten  
 
 
 
 

Ablauf Umbauarbeiten 



   Freund Johannes 

    0664  73807654 

 

   Schachinger Hans 

    0699  81619977 


